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iilerfudje mit 28arm= uwh Kaltleimen. Sdjon
mätjrenb be§ Krieges würben im §eereêflugzeugbau
Zum .Qufammenteimen ber auS jmet Seiten mit U»f5c»
migcm öuerfc^nitt befteïjenben |joïme auêfdjlie^li«^
Kafeittleime (Kaltleime) oerwenbet, betten gegenüber ben
Seber» unb Knochenleimen (ben SBafferleimen) eine größere
SBafferbeftänbigteit nachgerühmt roirb. SBeitere Vorteile
bietet ber Kaltleim nod) baburd), baff er fofort nad)
bem fd;netl auêjufûhrenben Slnmac^en im fatten 3«=
ftanbe bermenbet werben fann, ja bah ßei ihm ber
Seimofen wegfällt unb and) eine ©rfparniS an ipeiz»
material erfolgt. Sine attbere grage war inbeffen, ob

er auch W® genügenbe gfeftigfeit aufweift. 9>lad) Siegen
unb gereiffbctfudjett geleimter Stüde in ber Artillerie»
SBerfftatt Spanbau unb im Staatlichen SRaterialprü»
fungêamt 2)af)tem (bon ©eljeimrat fRubetoff) mit an
ber £>irnftäche berteimten groben, lief) biefe atterbingS
fehr zu wünfdjett übrig, betrug fie boch nur bie |)älfte
bis weniger als ein Giertet ber gut warmberteimten
Stüde. Siefe ßahten cinbern fich aber wefentlidj, wenn
matt berleimte Stüde ber ßerreiffprüfung unterzieht,
wie bieg bon ber Snfpeftion ber Fliegertruppe auSge»
führt tourbe, worüber in „Singterg fßoth»
ted)nifd)em Sournat" berichtet. Sabei ergaben fid) bie

fofgenben äBerte (nadj fiebentägigetn Srodnen):
warmgeteimt fattgeleimt

fRotbudje 30,5 42 kg/qcm
Kierfernljolz 31,3 33,1 „

Stach barauf fotgenbem 24ftünbigem SCßäffern fanfen
fie auf:

warmgeleimt fattgeleimt
fRotbudje 1,25 5 kg/qcm
Kiefernholz 0 3,2 „

®abei waren bon ben brei warmgeteimten groben
mit fRotbudje z", bei Kiefernholz alte bottftänbig auf»
getöft, toährcnb bie mit Kafeinteim geleimten nur eine

Abnahme ber gtftigfeit geigten ; eS ift alfo beffen
SBafferbeftanbigfeit mefentlid) h^tjer. ®§ ergab fid) fer»

tier, bah î>ie befte SBinbefraft berjenige Kaltleim auf»

weift, welcher ben niebrigften ©ehalt an Kriftaltwaffer
befi^t. §oher SBaffergehatt fdjeint auch währenb ber
Sauer ber Srodnuttg einen fd)äbtid)en ©inftufi auf
ben gaferzufammenhang beS ©olzeS auszuüben.

(„Sedjn. fRunbfdhau.")

£tteratur.
2>ie fûmmetéïinber. ©ine SRärchenerjählung für Sfung

uttb Alt, ooit ©rnft ©fchntantt. S3ucf)fcf)muct' oott
£> a n S 2B i h i g. 33ertag: Art. Qnftitut Dretl gühli,
Fürich. fßrei§: geb. 10 Fr-

Ser Sßetfaffer 'be§ „3irfu§toni", „Stimigi Attbacher"
unb be§ „©eihh'rten oon $'efCh" überrafcf)t unS mit
einem neuen 33ud). SieSmat ift e§ eine SJtärdjenerjäh»
lung. Sie reichen, bunten ©efchehniffe, bie fich faft alle

int Rimmel abfpielen, werben nicht nur ba§ ©ntjüden

ber Kinber fein, auch W® ©rtoachfenen werben mit
Freuben bie ©reigniffe oerfolgen, unb manches beiläufige
SBort, tttanCheS läcfjelttbe Streiflicht wirb erft ihnen
recht aufgehen, llnfere Kleinen aber werben mit atem»

lofer Spannung hinter bie Kttliffen beS Rimmels flauen,
bem Klang ber feierlichen Früt)lings>orgel laufchen, attS
bem SRunbe beS lieben ©otteS hbren, wie er bie 2öelt
erfchaffen unb gerne ben SBefudj auf ber Dfterwiefe
machen. ©in befonbereS Feft wirb ihnen bie „2Better=
fïtche" unb baS „SSeihnachtSwunber" bebeuten.

^eute fuChen wir alle mehr als je ber trüben ©egen»
wart in ©ebattfen zu entrinnen. Sen „|>immelSfinbern"
ift biefer Sprung gelungen. Sie leben im fReid) ibealer
Srätutte, baS, wirflichfeitburchfoitnt, oor uttS aufgebaut
ift* Siebe ift in ihm |)err, ffriebe unb ßufriebenheit,
unb in einem heimeligen SBinfet h«t fid) ber fputnor
niebergelaffen. SaS 33ucij wirb rafd) ©ingang fittben
bei alten gemütootlen Seférn, bettn eS bebeutet eine Se=

reiCherung unferer $ugenbliteratur, §anS* 2Bit)ig h<rt eS

mit oorjüglichen Qlluftrationen auSgeftattet.

OTT Bei eventuellen Doppelsendungen oder un*

richtigen Adressen bitten wir xu reklamieren, um un>

nötige Kosten xu sparen. Die expedition.

Bus der Praxis. - ftr die Praxis.
fragen.

NB. ttcv!<raf6', Xaufd)' tut* «r&tiiögeftsdje werben
«nter biefe Dtubrit «tdjt «ufgenommen ; berarttge »njeigen ge»
^örett in ben Snfevntenteit beS SStatteS. — 5Den fragen, tuetdje
^ttntet ©biff*«" erfdjeinen foHen, rooKe man 50 in Starten
(für 3«f6ttbung ber Offerten) unb wenn bie 3frage mit îlbreffe
beS 5}ragefteUer3 erfdjeinen foH, SO ®t«. beileget. SBtmt feine
9Plavfen mitgeffbiitt tnerbex, fantt bie JÇrnge Nid|t anf>
genommen Werbe*,

83S. Sffier liefert S8ambu§ftangen für Rraftleitungen? Df»
ferten mit ^Preisangaben unter ©biffre 832 an bie ©jpb.

833. Sföer Ifcitte 1 gebrauchte, gut erhaltene, automatifdje
©pufnmfdjine oon fed)§ ©ptnbelu mit bifferentieüem ®etrtebeuttb
iparaffinter»©tnttchtung abzugeben? Offerten mit greifen für fee»

tüchtig oerpaette äftafdjine unb näheren Angaben unter ©hiffre 833
an bie ©jpeb.

834. 2öer liefert neu ober gut erhalten ©tanzmeffer für
ruttbe unb eefige Slanbfdjinbetn, ca. 15 cm tätige, 42, 48, 54 unb
60 mm Streite? Offerten an Qof. ®ud)er, ,®ad)bectermeifter,
©fdjolzmatt.

835. ®er liefert ©iebntafdjinen für Hunftfietnfanb? Offerten
mit tpreiëangaben unter ©hiffre 835 an bie ©ppeb.

836. 3ßer hätte gebrauchte, gut erhaltene ßeitfpinbelbreh»
ban!, 1 in ©retjlânge, 180-- -200 mm ©piljenljöhe, mit SCtöpfung,
fotoie eine SSohrmafdjine für SBdjer bi§ 12 mm, für ftraft» ober
ßanbbetrieb, abzugeben? Offerten-mit 'Preisangaben an ffr. 3i-
Sßobmer. med), ©erfftätte, 3îapper§ioil.

837. 2öer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Ouerrohtfeffd
mit fämttidjen Dirmaturen, eoentueQ Qnjettor ober ©peifepumpC'
üjeizfiäche ca. 5 m*, ®rucf miubeftenS 6 ?(tm., abzugeben? Of'
ferten unter ©hiffre B 837 an bie ©jpeb.

_ Gusseiserne Muffenröhren und Formstücke "OH1^ _ Gusseiserne Abwasserröhren llOQl O U0
0 II I U fil Wasserleitungsröhren

"

nUlll G Fittings Marke GF Kl j flier til U f
^w w siederöhren Armaturen
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Versuche mit Warm- und Kaltleimen. Schon
während des Krieges wurden im Heeresflugzengbau
zum Znsammenleimen der aus zwei Teilen mit ll-för-
miqcm Querschnitt bestehenden Holme ausschließlich
Kaseinleime (Kaltleime) verwendet, denen gegenüber den
Leder- und Knochenleimen (den Wasserleimen) eine größere
Wasserbeständigkeit nachgerühmt wird. Weitere Vorteile
bietet der Kaltleim noch dadurch, daß er sofort nach
dem schnell auszuführenden Anmachen im kalten Zu-
stände verwendet werden kann, so daß bei ihm der
Leimofen wegfällt und auch eine Ersparnis an Heiz-
material erfolgt. Eine andere Frage war indessen, ob

er auch die genügende Festigkeit ausweist. Nach Biege-
und Zereißversuchen geleimter Stücke in der Artillerie-
Werkstatt Spandau und im Staatlichen Materialprü-
fungsamt Dahlem (von Geheimrat Rndeloff) mit an
der Hirnfläche verleimten Proben, ließ diese allerdings
sehr zu wünschen übrig, betrug sie doch nur die Hälfte
bis weniger als ein Viertel der gut warmverleimten
Stücke. Diese Zahlen ändern sich aber wesentlich, wenn
man verleimte Stücke der Zerreißprüfnng unterzieht,
wie dies von der Inspektion der Fliegertruppe ausge-
führt wurde, worüber H. Franz in „Dinglers Poly-
technischem Journal" berichtet. Dabei ergaben sich die

folgenden Werte (nach siebentägigem Trocknen):
warmgeleimt kaltgeleimt

Rotbuche 30,5 42 k^/gem
Kierfernholz 31,3 33,1 „

Nach darauf folgendem 24stündigem Wässern sanken

sie ans:
warmgeleimt kaltgeleimt

Rotbuche 1,25 5 kg/hem
Kiefernholz 0 3,2 „

Dabei waren von den drei warmgeleimten Proben
mit Rotbuche zwei, bei Kiefernholz alle vollständig auf-
gelöst, während die mit Kaseinleim geleimten nur eine

Abnahme der Festigkeit zeigten; es ist also dessen

Wasserbeständigkeit wesentlich höher. Es ergab sich fer-
ner, daß die beste Bindekraft derjenige Kaltleim auf-
weist, welcher den niedrigsten Gehalt an Kristallwasser
besitzt. Hoher Wassergehalt scheint auch während der
Dauer der Trocknung einen schädlichen Einfluß auf
den Faserzusammenhang des Holzes auszuüben.

(„Techn. Rundschau.")

Literatur.
Die Himmelskinder. Eine Märchenerzählung für Jung

und Alt, von Ernst Eschmann. Buchschmuck von
Hans Witzig. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich. Preis: geb. 10 Fr.

Der Versasser des „Zirkustoni", „Rimigi Andacher"
und des „Geißhirten von Fiesch" überrascht uns mit
einem neuen Buch. Diesmal ist es eine Märchenerzäh-
lung. Die reichen, bunten Geschehnisse, die sich fast alle
im Himmel abspielen, werden nicht nur das Entzücken

der Kinder fein, auch die Erwachsenen werden mit
Freuden die Ereignisse verfolgen, und manches beiläufige
Wort, manches lächelnde Streiflicht wird erst ihnen
recht aufgehen. Unsere Kleinen aber werden mit atem-
loser Spannung hinter die Kulissen des Himmels schauen,
dem Klang der feierlichen Frühlingsorgel lauschen, aus
dem Munde des lieben Gottes hören, wie er die Welt
erschaffen und gerne den Besuch auf der Osterwiese
machen. Ein besonderes Fest wird ihnen die „Wetter-
küche" und das „Weihnachtswunder" bedeuten.

Heute suchen wir alle mehr als je der trüben Gegen-
wart in Gedanken zu entrinnen. Den „Himmelskindern"
ist dieser Sprung gelungen. Sie leben im Reich idealer
Träume, das, wirklichkeitdurchsonnt, vor uns aufgebaut
ist' Liebe ist in ihm Herr, Friede und Zufriedenheit,
und in einem heimeligen Winkel hat sich der Humor
niedergelassen. Das Buch wird rasch Eingang finden
bei allen gemütvollen Lesern, denn es bedeutet eine Be-
reicherung unserer Jugendliteratur, Hans Witzig hat es

mit vorzüglichen Illustrationen ausgestattet.

WM" Sei tvtnkutlltn vopptitenàgtn oStk un-

richtigen Mrenen ditten «ir »u reülsniieren. um un-
nötige Kotte« »u ,p»ren. vie expeOitlon.

M» à ftrui». - M Oie

IW. Verkaufs-, Tausch- nud «rbettSaesnche werde«
«nter diese Rubrik «icht aufaeuomme»; derartige Anzeigen ge-
hören in den Juferateuteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, Lv CtS. beilege- Wen« keine
Marke« mitgeschickt werde», kau« die Frage «icht aus-
geuomme« verde«.

8ZS. Wer liefert Bambusstangen für Kraftleitungen? Of-
ferten mit Preisangaben unter Chiffre 833 an die Expd.

HZZ. Wer hätte 1 gebrauchte, gut erhaltene, automatische
Spulmaschine von sechs Spindeln mit differentiellem Getriebe und
Paraffinier-Einrichtung abzugeben? Offerten mit Preisen für see-

tüchtig verpackte Maschine und näheren Angaben unter Chiffre 833
an die Exped.

8Z4. Wer liefert neu oder gut erhalten Stanzmesser für
runde und eckige Randschindeln, ca. 1b cm Länge. 42. 48, 54 und
80 mm Breite? Offerten an Jos. Bucher, .Dachdeckernleister,
Escholzmatt.

8ZS. Wer liefert Siebmaschinen für Kunststeinsand? Offerten
mit Preisangaben unter Chiffre 835 an die Exped.

àk. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Leitspindeldreh-
bank, 1 m Drehlänge, 180- 200 mm Spitzenhöhe, mit Kröpfung,
sowie eine Bohrmaschine für Löcher bis 12 mm, für Kraft- oder
Handbetrieb, abzugeben? Offerten» mit Preisangaben an Fr. A.
Bodmer. mech. Werkstätte, Rapperswil.

H!t7. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Querrohrkessel
mit sämtlichen Armaturen, eventuell Injektor oder Speisepumpe,
Heizfläche ca. 5 m^, Druck mindestens l. Atm., abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre IZ 837 an die Exped.

Ku88kiset'ne IVIànfôtil'ôn unü kîàûà - « à" Ku88à>'ne àbwa88ei'i'ôlli'kn NK»I Al Uu^ »I I ol 8eflmiec!ki8. Kà8- unc! Wa^àitung^àen S ^ *

IiIZIII ull «"«à»«?. MliterliW
^ î MM » » » MM » > 8isl!kl'ößl'en àl'Mîltlll'kn

63(4 gllkl' àlst k-sgei- in wîntv^tkui» " lölkpßvN 496
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838, ©er fjat gebraudjte ßebertreibrienten, 23 m lang,
100/5 mm, abzugeben Offerten unter ©fjiffre 838 an bie ©ppb.

83!). ©er liefert i0 ©tuet ©erïftattfenfter, Pu&erEantrahmen
1.76x2.02 m groß? Offerten unter ©biffrc 839 an bie @£peb.

840, SCBer bat einen gebrauchten @leichfirom«2)totor non 4 PS,
220 ©oit, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter ©ïjiffre 840
an bie ©ppeb.

841, ©er liefert neue ober gebrauchte ©afferleitnngSröbren,
ca. 6 cm. îBurdjmeffer, unb ein Seit V* ©aSröhren? Offerten an
Ptatti, ©oljhanblung, ffeuterSo,et)«®ftaab.

843. ©er bût gut erhaltenen Siametbaar=!Kiemen, ßänge
20'/a m, ©reite 33 cm, abjugebeit Offerten an Stöbert ftetbting,
©aggerei, ©djmerifon,

843. ©er hätte eine fiieSfortiertrommel für §anb« ober
Sraftbetrieb abzugeben? Offerten unter C£f}iffre 843 an bie ©ppb.

844. ©er hatte ©Lienen oon 65—90 mm Profit abju«-
geben? Offerten unter ©biffre 844 an bie ©ppeb.

845. ©er liefert ©peifetoürmeofen mit ©afferbab für Pr«
beitertantine für äirfa 10—15 Heinere ©efäße? 'Offerten unter
©hiffte 845 an bie ©ppeb.

846. ©er liefert Sorfmuüptatten? Offerten mit pretSan«
gaben unter ©biffée 846 an bie ©xpeb.

847. ©er liefert roeifi glafierte ®oppe!faIjjiegel, ©tjfttm
Pltftrd) Offerten unter ©biffre 847 an bie ©ppeb.

848. ©er hätte eine >5tnfenfrä§mafcl)ine, auf Pbrid)tbobeI=
mafdjine auffeßbar, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
©biffre 848 an bie ©ppeb.

84!) a. ©er liefert ffabrifubren mit ©lodenjeidjen, neu ober
gebraucht? b. ©er hätte gebrauchte ober neue @cl)mirge(mafd)ine
itunt @cf)ärfen oon ßreiSjägeblättern unb ©albfägen abjugeben?
Offerten an ©ebr. ©ppdpger, Qmprägnieranftalt, Stibau.

850. Söer in gürid) repariert ßafitoinben (ffufnoinben)
Offerten unter ©biffre 850 an bie ©ppeb.

851. ©er liefert faubere unb troctene, eichene Siabfpeidjen,
480x55x35 mm, gefchnitten ober gefpalten? Preisofferten an
St. .S/Jäller, ©agnerei, ©bifott (Sujern).

852. ©er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ©anbfäge,
60—70 cm StoHenburchmeffer, abzugeben? Offerten an Johann
©ärtfchi, ©agner, Ufbufen (ßu^ern).

853. ©er liefert 3—4 m' bürre, aftfreie Pbornftämme?
Offerten mit Preisangaben an ©Ijriftian ©urtbalter, §oljioaren«
fabrifant, Pffoltern i. @. (©ern).

Kanderner

Feuerfeste Steine ü. Erde
der Tonwerke Kandern (General-Verti etu g für die Schweiz).

Prima Schiffskitt Asphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,

KOCH & CIS E. Baumberger A Koch
3044 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

HKtworiti.
Stuf ffrage 770. ©ine gebrauchte Piüble mit fransöfifdjen

Staturfteinen, fantt 3ubet)Sr, in gutem Buftanbe, bat abgegeben :

i'tub. ©äcbli, ©ägerei, Unter«©hinbin gen (Pargau).

Puf ffrage 814. ffräfenblätter oon 900 mm ®urdjmeffer
hefern &m--®of & ©ie., ©afel.

Puf ffrage 814, ©enben ©ie fid) an Stub, ©rennet & Sie.,
t'eterSgraben 49, ©afel.

Puf ffrage 820. ©enben @ie fid) an Stub, ©rennet &
®te., peterSgraben 49, ©afel.

Puf ffrage 823. ©anbtoalstoerf bat abzugeben: Qofepb
Söormfer, 3«rid).

Puf ffrage 823. ©ir hätten eine Heinere, gebrauchte Uni«
"erfalmühle abzugeben : ©ad)iuann=©of!barbt & ©ie., Stampfern
®a<hftrahe 57, Qätid) 6.

Puf ffrage 825. ©eroünfdjte SEranSmiffionSroeflen haben
'oir neu unb gebraucht abzugeben : ©ad)mann«©oßbarbt & ©ie.,
®tampfeubad)ftrafje 57, fjürid) 6.

Puf ffrage 826. ©etonmifd)mafd)tne, ©erfjeuge je., ge=

Werkzeug-Maschinen
aller Ärt 2484

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureaui Brandschenkestrasse 7.

braucht, lönnen liefern: ©ad)utann=©ofibarbt & ©ie., Stampfen«
baebftraße 5'i, Zürich 6.

Pnf ffrage 826. Setonmifd)mafd)inen, ©autoerfjeUge nnb
©enjinmotor, 3 HP, hat abzugeben:' ^ofept) ©ormfer, Bürid).

SubMlsslow. und Stellen-Huseider.
Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.

©au bed SJiafdjtttenfjäufeö fite bad ftrafttuerf ©atbetüte
in (Sdjâtelarb (©alliS). ©rb=, SStanrcr nnb ©erfeßarbetten,
$teinl)auerarbeit in Statur« ober St'itnftftein, $ad)berfcrarbcit
in ©djtefer, ©ternit ober 3iegel. piäne sc. beim Prdjitettcn ber
®eneralaireftion, ©erroaltungSgebäube in ©ern, ßocbfdjulftrafie 6

(ßimmer 140), foioie im ©ureau beS RraftioerfeS Sarberine in
©hâtelarb=©itlage. ©emeinfame ©efpredjung auf ber ©aufteile
am 29. Dftober oon norm. 10 Uhr bis nachm. 5 '/s Uhr. Offerten
mit Puffdjrift „öodjbau, SJtafdjinenbauS ©arberine" biS 25. Sto«
oentber an bie ©eneratbireftion in ©ern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. ©eu|olp
tieferung pro 1921 für bie ©ertftütten:

goerbon :

130 m" ©albeidjenijolâ in ©lüde gefchnitten,
790 „ ïaitnenbol) „ „ „
244 „ „ „ Stiemen „

10 „ ©irnbauntfjols „ ©löcte „
30 „ ©udjenholj „ „ „

'

ff r e i b u r g :

65 m® SEannenholj in ©lüde gefchnitten,
15 „ I» ©tchenholj „ „ „
20 „ ©fd)enf)ol,) „ „ „
10 „ ©udjenbol) „

5 „ Pbornholj
10 ©tüct (0,862 m®) oierfantig gugefrfjnitteneS ©idjenbolj,

fd)arffantig, 250/23'15.
©tngaben mit Puffchrift „©auholj" bis 1. Stooember an bie

SreiSbirettion I in ßaufanne. PuStunft bei ber ©erfftätte gjoerboti.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. Üicferunßeit

lion ."polj für baö Sah»" '021 :
ffiir bie äöertftätte Ol ten:

3'tfa 660 m® tannene ©chnittioaren,
„ 355 m' föhrene „
„ 177 eichene „
„ 40 m" bu^ene „ffitr bie ©erfftätte ©iel:

3trfa 10 nr' rottannene Stangen,
„ 165 m' „ @d)nittroaren,
„ 50 in' eidjene „
„ 5 m" linbene „

©etailoerjeichniffs nnb ßieferungSbebingnngen bei. ber ©erf«
ftätte Ölten. Pngebote mit Puffdjrift „Pngebot für bie ßieferung
oon ©ois" bis 1. Stooember an bie fireiSbireftion II in ©afel.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. Sdjloffer« nnb
SUalevntbcitcn, parfett= nnb ßinoleitutbelägc famt Unter«
lagen im »oeftl. fflügelanban itnb int freiftehenben 3)ienft=
gebäube be^ $auptbahnf)ofeS <©ototf)urn. pläne sc. im ©n«
reau beS ©ahningenieurS III in ©olothurn. Pngebote mit Puf«
fdjrift „.)pod)bauten ©olothurn" bis 5. Stooember an bie fireiS«
bireftion II in ©afel.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. ©ergrüfternug
berSpeifcanftalt inbcrSUerfftätteBürid). SJÎaurçr-, @(af«r=.
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838. Wer hat gebrauchte Ledertreibriemen, 23 m lang,
100/5 mm, abzugeben? Offerten unter Chiffre 838 an die Expd.

830. Wer liefert 10 Stück Werkstattfenster, Außerkantrahmen
1.76x2.02 m groß? Offerten unter Chiffre 839 an die Exped.

840. Wer hat einen gebrauchten Gleichstrom-Motor von 4 k>8,
220 Bolt, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 840
an die Exped.

84t. Wer liefert neue oder gebrauchte Wasserleitungsröhren,
ca. 6 am Durchmesser, und ein Teil '/» Gasröhren? Offerten an
Matti, Holzhandlung, Feutersoey-Gstaad.

84S. Wer hat gut erhaltenen Kamelhaar-Riemen, Länge
20>/s m, Breite 33 cm, abzugeben? Offerten an Robert Helbling,
Baggeret, Schmerikon.

843. Wer hätte eine Kiessortiertrommel für Hand- oder
Kraftbetrieb abzugeben? Offerten unter Chiffre 843 an die Expd.

844. Wer hätte Schienen von 65—90 mm Profil abzu-'
geben? Offerten unter Chiffre 844 an die Exped.

843. Wer liefert Speisewärmeofen mit Wafferbad für Ar-
beiterkantine für zirka 10—15 kleinere Gefäße? Offerten unter
Chiffre 845 an die Exped.

840. Wer liefert Torfmullplatten? Offerten mit Preisan-
gaben unter Chiffre 846 an die Exped.

847. Wer liefert weiß glasierte Doppelfalzziegel, System
Altkirch? Offerten unter Chiffre 847 an die Exped.

848. Wer hätte eine Zinkenfräsmaschiue, auf Abrichthobel-
Maschine aussetzbar, abzugeben? Offerte» mit Preisangaben unter
Chiffre 843 an die Exped.

840». Wer liefert Fabrikuhren mit Glockenzeichen, neu oder
gebraucht? k. Wer hätte gebrauchte oder neue Schmirgelmaschine
zum Schärfen von Kreissägeblättern und Waldsägen abzugeben?
Offerten an Gebr. Spychiger, Jmprägnieranstalt, Nidau.

830. Wer in Zürich repariert Lastwinden (Fußwinden)?
Offerten unter Chiffre 850 an die Exped.

831. Wer liefert saubere und trockene, eichene Radspeichen,
430x65x35 mm, geschnitten oder gespalten? Preisofferten an
R. Häller, Wagnerei, Ebikon (Luzern).

83Ä. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge,
60—70 cm Rollendurchmesfer, abzugeben? Offerten an Johann
Bärtfchi, Wagner, Ufhusen (Luzern).

833. Wer liefert 3—4 nff dürre, astfreie Ahornstämme?
Offerten mit Preisangaben an Christian Burkhalter, Holzwaren-
fabrikant, Affoltern i. E. (Bern).
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Auf Frage 770. Eine gebrauchte Mühle mit französischen
Natursteinen, samt Zubehör, in guten: Zustande, hat abzugeben:
Nud. Bächli, Sägerei, Unter-Ehrendingen (Aargau).

Auf Frage 814. Fräsenblätter von 900 mm Durchmesser
Kefern Jm-Hof à Cie., Basel.

Auf Frage 814. Wenden Sie sich an Rud. Brenner K, Cie.,
Petersgraben 49, Basel.

Auf Frage 8S0. Wenden Sie sich an Rud. Brenner à
Eie., Petersgraben 49, Basel.

Auf Frage 8S3. Sandwalzwerk hat abzugeben: Joseph
Wormser, Zürich.

Auf Frage 823. Wir hätten eine kleinere, gebrauchte Uni-
ì'ersalmiihle abzugeben: Bachmann-Boßhardt à Cie., Stampfen-
t>achstraße 57, Zürich 6.

Auf Frage 823. Gewünschte Transmissionswellen haben
wir neu und gebraucht abzugeben: Bachmann-Boßhardt K Cie.,
^tampfenbachstraße 57, Zürich 6.

Auf Frage 820. Betonmischmaschine, Werkzeuge :c., ge-
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braucht, können liefern: Bachmann-Boßhardt à Cie., Stampfen-
bachstraße 57, Zürich 6.

Auf Frage 820. Betonmischmaschinen, Bauwerkzeuge und
Benzinmotor, 3 bi?, hat abzugeben: Joseph Wormser, Zürich.

Sud«It»i»«5. »»« Stelle« - U»«iget.
Sunckesksknen, lZenei-sIckinetetion.

Bau des Maschinenhauses für das Kraftwerk Barberine
in Châtelard (Wallis). Erd-, Maurer- und Versetzarbeiten,
Steinhauerarbeit in Natur- oder Kunststein, Dachdeckerarbeit
in Schiefer, Eternit oder Ziegel. Pläne w. beim Architekten der
Generalairektion, Verwaltungsgebäude in Bern, Hochschulstraße 6

(Zimmer 140), sowie im Bureau des Kraftwerkes Barberine in
Châtelard-Village. Gemeinsame Besprechung auf der Baustelle
am 29. Oktober von vorm. 10 Uhr bis nachm. 5'/- Uhr. Offerten
mit Aufschrift „Hochbau, Maschinenhaus Barberine" bis 25. No-
vember an die Generaldirektion in Bern.

Svkàvi»«»». Sunckesdslinen, Ki»«is I. Bauholz
licsernng pro 1021 für die Werkstätten:

Averdon:
130 nU Waldeichenholz in Blöcke geschnitten,
790 „ Tannenholz „ „ „
244 „ „ „ Riemen „

10 „ Birnbaumholz „ Blöcke „
30 „ Buchenholz „ „ „

'

Freiburg:
65 nU Tannenholz in Blöcke geschnitten,
16 „ I» Eichenholz „ „ „
20 „ Eschenholz „ „ „
10 „ Buchenholz „

5 „ Ahornholz
10 Stück (0,862 m ff vierkantig zugeschnittenes Eichenholz,

scharfkantig, 250/2345.
Eingaben mit Aufschrift „Bauholz" bis 1. November an die

Kreisdirektion I in Lausanne. Auskunft bei der Werkstätte Averdon.
Svkroei». Ki-eis II. Lieferungen

von Holz für das Jahr 1021:
Für die Werkstätte Ölten:

Zirka 660 nU tannene Schnittwaren,
„ 355 nU föhrene „
„ 177 m' eichene „
„ 40 buchene „

Für die Werkstätte Viel:
Zirka 10 nU rottannene Stangen,

„ 165 m' „ Schnittware»,
„ 50 m' eichene „
„ 5 lindene „

Detailverzeichnisse und Lieferungsbedingungen bei der Werk-
stätte Ölten. Angebote mit Ausschrist „Angebot für die Lieferung
von Holz" bis 1. November an die Kreisdirektion II in Basel.

Sokroeî». Vunckesdsknen, », Schlosser und
Malerarbeiten, Parkett- und Linolenmbeläge samt Unter-
lagen im westl. Migelanban und im freistehenden Dienst-
gcbäude des Hauptbahnhofes Solothurn. Pläne :c. im Vu-
reau des Bahningenieurs III in Solothurn. Angebote mit Auf-
schrift „Hochbauten Solothurn" bis 5. November an die Kreis-
direktion ll in Basel.

vunckosdskne«, Knei» »I. Vergrößerung
derSpeiseanstalt in der Werkstätte Zürich. Maurer.Elaser,
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